
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 
 

  

 
 

Amtliche Mitteilung 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen!  

 

Geschätzte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend!  

Nachstehend darf ich euch einige Infos bekannt geben. 

Neuer Ortsvorsteher in Reinersdorf 
 

Der ehemalige Ortsvorsteher von Reinersdorf, Trinkl Gerd, hat sein Amt als Ortsvorsteher 

niedergelegt. Um einen nahtlosen Übergang zu gewährleisten, habe ich umgehend Ersatz 

gesucht und Gasper Patrick hat sich bereit erklärt, dass Amt des Ortsvorstehers zu 

übernehmen. Ich wünsche dir hiermit viel Glück und Freude für deine Tätigkeit.  

 

Änderungen im Gemeinderat 
 

Nachdem Trinkl Gerd auch aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist, rückt Budal Roland 

als Gemeinderat nach und Frau Wiener Manuela übt nun für die ÖVP das Mandat der 

Ersatz-Gemeinderätin aus.  

 

Semesterticket Sommersemester 
 

Studenten, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben, können ab 01. März bis 

spätestens 15. Juli um Förderung des Semestertickets ansuchen. Hierbei werden 50 %  der 

Kosten vom Land Burgenland und 50 % von der Gemeinde Heiligenbrunn übernommen.  

 

Rohrbrüche durch Frostschäden 
 

Durch mehrmalige Frost- und Wärmeperioden kam es dieses Jahr vermehrt zu 

Frostschäden an Wasserleitungen und Wasseruhren. Ich bitte daher vor allem jene 

Personen, bei denen Wasserleitungen in unbeheizten Objekten verbaut sind, besonders auf 

Wasseraustritte zu achten. 
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Lesung mit Christoph Andexlinger 
 

Christoph Andexlinger liest aus seinem Band „Die Biber, die Menschen und der ganze Rest“ 

am Donnerstag, den 24. Mai um 18:00 Uhr in der Bücherei Heiligenbrunn. Heitere 

Heimatdichtung ohne Hintergedanken, es sind alle herzlichst eingeladen. Wir werden die 

Schweinchen und Biber in Reinersdorf kennenlernen, um danach das Uhudlersturmfest in 

Heiligenbrunn zu besuchen. Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Die Lesung in der Stadtbücherei Güssing findet am Freitag, 13. April statt.  
 

Weitere Veranstaltungen in der Gemeindebücherei: 
 

21.04., 16 Uhr        Kindernachmittag mit dem Förster Georg Rothmann, Wald und Wildtiere 

28.04., 19-21 Uhr  Nacht der Bibliotheken „Mit der Taschenlampe und im Kerzenlicht die                 

                              Bücherei neu entdecken“ 

06.05., 15 Uhr       Kindernachmittag mit Kinderbuchautor Heinz Janisch 

 

Frühlingssingen des Singkreises Reinersdorf 
 

Im Namen des Chorleiters OSR Helmut Deutsch, darf ich euch über das kommende 

Frühlingssingen informieren. Dies findet wie gewohnt im ehemaligen Volksschulgebäude 

Reinersdorf statt. Der Termin dafür ist 
 

Sonntag, der 22. April 2018 um 15 Uhr. 
 

Es werden Volkslieder, Texte mit Mundartdichtungen und Volksmusik vom Trio „Zublaque“ 

vorgetragen. Ich würde mich über zahlreiches Erscheinen sehr freuen.  
 

Treffen mit Bundespräsident  
 

Am 02. März wurden die Bürgermeister der burgenländischen 

Gemeinden zum Treffen mit dem Bundespräsidenten Prof. 

Alexander van der Bellen eingeladen. Ich habe diese Möglichkeit 

wahrgenommen und mit ihm über aktuelle Themen gesprochen.  

 

Frühlingsbeginn 
 

Zumindest der meteorologische Frühling (20. März) hat bereits begonnen und hoffentlich 

folgt auch das entsprechende Wetter demnächst. Ich möchte einige Bitten an euch richten. 

Die Gemeinde wird in den kommenden Tagen beginnen, die Schneestöcke einzusammeln 

und die öffentlichen Plätze und Straßen wieder vom Streusplitt zu befreien. In diesem Zuge 

ergeht mein Ersuchen an Sie, die Gehsteige von Splitt zu befreien. Weiters wäre es für die 

Straßenverwaltung und die Gemeindeverwaltung sehr hilfreich, wenn jeder vor seinem 

Haus auch den Straßenbereich von Streusplitt reinigen würde. Ich möchte mich bereits 

vorab bei allen bedanken, da ich bereits aus der Vergangenheit weiß, dass dies bis jetzt 

immer tadellos funktioniert hat.  

 



 

 

Mit lieben Grüßen 

Bürgermeister Johann Trinkl,  

 März  2018 

 

Wolf Johann sen. – 85er 

 

 

Vortrag Prim. Dr. Spiegl 

 

 

Vortrag vom Kriegsopfer- und 

Behindertenverband in 

Hagensdorf 

 

 

80er des ehem. 

Ortsvorstehers Mittl Josef 

 

 

Johann Trinkl 
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Klimaschulenprojekt 2017/18 im ökoEnergieland: „Alles im 

Überfluss?! – Energieeffizienz, Konsum, Regionalität“  

Einmal im Jahr gibt es die Möglichkeit, für Schulen in Klima- und Energiemodellregionen, am 

Klimaschulen-Programm des Klima- und Energiefonds 

teilzunehmen. Da sich immer mehr Schulen im ökoEnergieland 

aktiv mit den Themen Energie und Klimaschutz beschäftigen, 

haben sich im Vorjahr vier Schulen im ökoEnergieland dazu 

entschlossen, gemeinsam mit dem Europäischen Zentrum für 

Erneuerbare Energie Güssing ein Klimaschulen-Projekt 

auszuarbeiten.  

Nach erfolgreicher Genehmigung des gemeinsam erarbeiteten 

Projekts, können nun im aktuell laufenden Schuljahr (2017/2018) die Volksschule 

Großmürbisch, Volksschule Heiligenbrunn, Volksschule Inzenhof sowie die 

Volksschule Güssing mit ihren Schülerinnen und Schülern ihr „Klimaschulen“-

Projekt durchführen. 

Im Zuge dieses Klimaschulen-Projektes wird den SchülerInnen die die 

Wichtigkeit des sorgsamen Umgangs mit unseren Ressourcen, der Natur, 

sowie mit Energie bewusst gemacht. Als Hauptmotto wurde „Alles im 

Überfluss?! – Energieeffizienz, Konsum, Regionalität“ gewählt damit die 

SchülerInnen in ihrem Leben in den verschiedensten Bereichen ihr Konsumverhalten (Energie, 

Mobilität, Ernährung, Einkauf) beobachten analysieren und 

überdenken. Sie werden angeregt Verbesserungsmöglichkeiten zu 

suchen und sie auch umzusetzen. Großer Wert wird im Projekt auch 

auf das Thema Regionalität gesetzt, wie regionale 

Energieproduktion, regionale Ökomobilität, regionale 

Lebensmittelherstellung, regionaler Klima- und Naturschutz.  

Die Volksschule Heiligenbrunn erhält im Projekt ein Budget von rund 

2.400 Euro für Unterrichts- und Arbeitsmaterialien, für Exkursionen (Eintrittspreise, 

Reisekosten), für externe Vortragende, für Workshops etc. 

Die Volksschule Heiligenbrunn stellt ihr Schuljahr ganz unter das Thema 

„Alternative Energieproduktion“. 

Die folgenden Aktivitäten wurden bis jetzt im Zuge des Projektes durchgeführt: 

 Basteln einer Aufwindspirale 

 Kunststücke aus einem Stromkabel   

 Wir bauen einen Stromkreis 

 Energiedetektive in der Schule unterwegs 

 Graz-Ausflug, Besuch im Naturkundenmuseum 

 

 

 

Klimaschulenprojekt 
Modellregion „Das ökoEnergieland“ 

 


